
Deine Musik – deine Gabe – 
deine Aufgabe 

Posaunenchorleitung und Anfänger ausbildung in der 
Landesarbeit der Evangelischen Posaunenchöre in Baden



 
 
 
 
 
 

Liebe Bläserinnen und Bläser,

singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen. Und vielleicht auch ein 
bisschen darüber hinaus? 

So tun wir es ja schließlich jahrein jahraus durch das ganze badische Land, an allen Ecken und 
Straßen, Hecken und Plätzen. Das hat dabei aber durchaus seine Tücken; denn wenn wir im 
Herzen spielen, dann hört es außer Gott niemand. Und bei Gott sind meine Töne in allen Be-
langen gut aufgehoben. Da weiß ich sie sicher und beim richtigen Adressaten und der wird sie 
annehmen und sie sich zur Ehre gereichen lassen. Was mich allerdings nicht davon entbindet, 
mit größter Sorgfalt und Konzentration an das Lob Gottes zu gehen und es nicht einfach neben-
her zu machen. 

Wenn ich dann aber noch über mein Herz hinausspiele und die Töne der Hoffnung in die Welt 
trage, dann kann ich nicht mehr so ganz sicher sein, ob das alles richtig ankommt; dann hören 
das ja auch menschliche Ohren. 

Damit diese Töne vor der Welt richtig klingen und zur Verbreitung des Evangeliums und des 
Glaubens beitragen, gibt es die Angebote, die Ihr in diesem Heft findet: Bläser- und Chorleiter-
lehrgänge, aber ebenso das gemeinsame Erleben von Entspannung, Erholung und Gemeinschaft 
bei den Freizeiten stehen in diesem Jahr wieder auf unserem Programm. So können wir zu-
sammen die Welt verändern und dankbar sein für den Dienst, der uns aufgetragen ist.

Besonders hinweisen möchte ich Euch auch diesmal auf die Angebote zur Chorleitung und zur 
Ausbildung unserer Jungbläser und Jungbläserinnen. Es wird uns in der Landesarbeit immer 
deutlicher bewusst, wie schwierig es in manchen Chören ist, neue Chorleiter/-innen und Jung-
bläserausbilder/-innen zu finden. Es fehlt der Nachwuchs! Dabei kann jeder, der sich in die Chor-
leitung aufmacht, gleich noch ein neues Instrument spielen! Wer nämlich schon einmal erlebt 
hat, wie ein Chor unter seiner Leitung spielt, der wird erkennen, wie schön das ist und wie sehr 
das dem Spielen eines eigenen Instrumentes gleicht. Also: mutig ran! Es lohnt sich sehr!

Liebe Bläserinnen, liebe Bläser, lasst Euch ermuntern, die Angebote der Posaunenarbeit wahr- 
und anzunehmen und sich durch sie vor Gott und der Welt dankbar zu zeigen.

Herzlich grüße ich Euch und weiß Euch in Eurem Dienst gesegnet 
Euer 

Maximilian Heßlein

Ermuntert einander … 
… mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen 
Liedern, singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen 
und sagt Dank Gott, dem Vater, allezeit für alles, im 
Namen unseres Herrn Jesus Christus. (Eph 5, 19)
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Die Leitung eines Posaunenchores ist eine 
verantwortungsvolle Aufgabe, bei der man 
sich gestalterisch in der Gemeinde einbringen 

kann. Eine versierte Leitung ist entscheidend 
für die Qualität und Kontinuität eines 
Posaunenchores.

Für wen sind unsere Chorleitungskurse 
interessant?

•	 Als	Grundschulung	für	alle,	die	einen	
Posaunenchor übernehmen wollen.

•	 Als	Weiterbildung	für	alle,	die	einen	
Posaunenchor leiten.

•	 Als	Blick	über	den	Tellerrand	für	alle	
fortgeschrittenen Bläser/-innen, um einen 
Einblick in die Arbeit des Dirigenten / der 
Dirigentin zu bekommen.

Wann kann ich mit der Ausbildung 
beginnen?

Generell kann man sich ab 14 Jahren zu den 
Chorleitungskursen anmelden. Da unsere 
Wochenkurse in den Schulferien liegen, 
sind sie gerade auch für Schüler/-innen 
interessant.

Wie lange dauert die Ausbildung?

Wenn man die Ausbildung ohne Vorkennt-
nisse beginnt, kann man in der Regel nach 
vier Kursen die D-Prüfung ablegen.

Was muss ich können, um mit der Aus-
bildung zu beginnen?

Bläserisch sollte man das Anfängerstadium 
verlassen haben und z. B. Choräle vom Blatt 
spielen können.

Über folgende musiktheoretische Grundlagen 
sollte man verfügen: Violin- und Bass-

schlüssel lesen können (Kurs 1 zur Not auch 
ohne Bassschlüssel), einfache Rhythmus-
muster beherrschen, Kenntnis der Durton-

leiter.

Welche Abschlüsse gibt 
es für Posaunenchor-
leiter?

Auf den Kursen der Badischen Posaunen-
arbeit kann man die D-Bläserchorleitungs-
prüfung ablegen und in Zusammen-
arbeit mit dem Haus der Kirchenmusik 
(www.haus-der-kirchenmusik.de) die 
C-Bläserchorleitungsprüfung.

Welche Angebote gibt es?

Die Badische Posaunenarbeit bietet in der 
Regel für die Posaunenchorleiterausbildung 
jährlich drei Kurse an:

1. Anfang Januar für 6 Tage im Haus der 
Kirchenmusik, Schloss Beuggen bei 
Rheinfelden

2. Von Ostermontag bis zum Weißen 
Sonntag in der Tagungsstätte der 
Ev. Jugend, Neckarzimmern

3. Wochenendkurs im Herbst im Kath. 
Bildungshaus St. Bernhard in Rastatt

Nähere Informationen finden sich im rück-
wärtigen Teil der Broschüre.

Posaunenchorleitung
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Neben der Chorleitung ist die Anfängeraus-
bildung und damit verbunden das Bemühen 
um Bläsernachwuchs das wichtigste Thema 

eines Posaunenchores. Ohne Nachwuchs 
ist das Ende eines jeden Posaunenchores 
abzusehen. Doch ohne eine qualifizierte 
Anfängerausbildung ist ein Posaunenchor 
heutzutage nicht mehr konkurrenzfähig und 
dafür braucht es gut ausgebildete Anfänger-
ausbilder.

Gerade der Umgang mit Kindern, aber auch 
erwachsenen Anfängern kann sehr viel 
Freude bereiten und Spaß machen. Dass dies 
von Anfang an gelingt, ist der Badischen 
Posaunenarbeit ein echtes Anliegen.

In vielen Posaunenchören ist der Chorleiter 
zugleich auch der Anfängerausbilder und 
erledigt alles im Alleingang. Bei dieser Person 
liegt das Augenmerk zunächst sicherlich 
zu recht auf der Chorleiterausbildung. Und 
wenn dann schon Anfänger ausgebildet 
wurden, hält man es auch nicht mehr für 
nötig, sich diesbezüglich weiterzubilden. 

Doch gerade im Bereich der Anfänger-
ausbildung hat sich in den letzten Jahren 
enorm viel getan und es sind viele neue 

Hilfestellungen und Aspekte hinzu-
gekommen. Diese Entwicklung ist 
noch lange nicht abgeschlossen 
und man sollte sich auf diesem 
Gebiet nicht nur aus-, sondern auch 
weiterbilden. Die Ausbildung zum 
Anfängerausbilder ist also für jeden 

interessant, der sich im Posaunenchor schon 
damit befasst oder zukünftig damit befassen 
möchte.

Die Badische Posaunenarbeit bietet hierzu 
einmal jährlich einen Wochenendlehrgang 
an, der von den beiden Landesposaunen-
warten geleitet wird. Auf diesem Lehrgang 
wird in zwei Gruppen gearbeitet. Neuein-
steiger und schon erfahrene Ausbilder finden 
somit für ihre jeweils spezifischen Frage-
stellungen Antworten. Von der Atemtechnik 
über die Integration von Anfängern in den 
Posaunenchor bis zur Zeitplanung wird alles 
behandelt. Auch der Erfahrungsaustausch 
untereinander ist ein sehr wichtiger Bestand-
teil des Lehrgangs. Und natürlich wird auch 
die eigene Bläserei im praktischen Kennen-
lernen der vielfältigen Anfängerliteratur nicht 
zu kurz kommen.

Ausbildung zum  
Anfängerausbilder
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Lehrgänge und  
 Freizeiten 2012
 der Landesarbeit der  
 Evangelischen Posaunenchöre in Baden



Datum: 02.01. –07.01.2012
Thema: Junges Blech 1 – 

Bläserlehrgang für  
Kinder und Jugendliche

Ort: Burg Rotenberg bei Rauenberg
Leitung: Gerd Uhrich
Mitarbeiter: Steffen Jöst, Irina Handt,  

Maren Löffel, Lena Merkel, 
Karoline Stängle, Felix Tenbaum

Beginn: 02.01.2012, 14 Uhr
Ende:  07.01.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen bis 15 Jahre
Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden, Freizeit-
programm und jede Menge 
Spaß auf der Burg! Dieser Lehr-
gang ist auch für „Mein-erster-
Ton“-Kandidaten geeignet.

Kosten: 110,- €

Datum: 03.01. – 08.01.2012
Thema: Chorleiter- und 

Bläserlehrgang

Ort: Haus der Kirchenmusik  
Schloss Beuggen, Rheinfelden

Leitung: LPW Heiko Petersen

Dozenten: Dr. Stefan Hübsch, Katharina 
Stängle, Conny Gillmann und 
Christine Brand

Beginn: 03.01.2012, 12 Uhr
Ende:  08.01.2012, 13 Uhr
Zielgruppe: Interessenten der Posaunen-

chorleiterausbildung, Posaunen-
chorleiter/-innen, Bläser/-innen

Programm: Chorleitungsunterricht in ver-
schiedenen Leistungsstufen, 
Einzelunterricht auf dem 
Blechblasinstrument, Ensemble-
spiel, Musiktheorie, Gehör-
bildung. Bei diesem Lehrgang 
können die D- und C-Prüfung 
abgelegt werden. Bitte ggf. mit 
LPW Heiko Petersen in Ver-
bindung setzen.

Kosten: Nur Verpflegung (Mittag/
Abend): 80,- €; Mehrbett-
zimmer: 150,- €; DZ mit 
Dusche oder mit Dusche/WC: 
200,- €; EZ mit Dusche oder 
mit Dusche/WC: 250,- €

Datum: 13.01. – 15.01.2012
Thema: Hohes Blech

Ort: Thomashof bei Karlsruhe
Leitung: Axel Becker
Dozenten: Anja Brandt, Anthony Plog, 

Oliver Schmid, Markus Seeger
Beginn: 13.01.2012, 17 Uhr 
Ende:  15.01.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläserinnen und Bläser 

mit hohen Instrumenten: 
Trompeten, Flügelhörner, 
Piccolotrompeten.  
Keine Jungbläser!

Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 
Leistungsgruppen, Erörterung 
der spezifischen Eigenheiten der 
hohen Instrumente und deren 

Termine
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eigener Literatur
Kosten: 100,- € (EZ-Zuschlag: 24,- €)

Datum: 20.01. – 22.01.2012
Thema: Tiefes Blech

Ort: Bildungshaus St. Bernhard  
in Rastatt

Leitung: LPW Heiko Petersen,  
LPW Armin Schaefer

Dozenten: Stephan Arendt, Thomas Busch, 
Werner Engelhard, Dirk Hirthe, 
Stephan Kirsch, Bärbel Lindner 
u. a. 

Beginn: 20.01.2012, 17 Uhr
Ende:  22.01.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläserinnen und Bläser mit 

tiefen Instrumenten: Posaune, 
Waldhorn, Euphonium, Tenor-
horn, Bariton, Tuba.  
Keine Jungbläser!

Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 
Leistungsgruppen, Erörterung 
der spezifischen Eigenheiten der 
tiefen Instrumente und deren 
eigener Literatur

Kosten: 105,- €; Einzelzimmer: 140,- €)

Datum: 09.04. – 15.04.2012
Thema: Chorleiter- und 

Bläserlehrgang

Ort: Tagungsstätte der Evangelischen 
Jugend, Neckarzimmern

Leitung: LPW Heiko Petersen,  
LPW Armin Schaefer

Dozenten: Steffen Schiel, Bezirkskantor 
Traugott Fünfgeld, Dr. Stefan 
Hübsch, Attila Szegedi,  
Tamas Käsz, Christine Brand, 
Joachim Osswald

Beginn: 09.04.2012, 14 Uhr
Ende:  15.04.2012, 13 Uhr
Zielgruppe: Interessenten der Posaunen-

chorleiterausbildung, Posaunen-
chorleiter/-innen, Bläser/-innen

Programm: Chorleitungsunterricht in 
 verschiedenen Leistungs-
stufen, Einzelunterricht auf dem 
Blechblasinstrument, Ensemble-
spiel, Bibelarbeit, Musiktheorie, 
Gehörbildung. Bei diesem 
Lehrgang kann die D- bzw. 
C-Prüfung abgelegt werden. 
Bitte ggf. mit einem der Landes-
posaunenwarte in Verbindung 
setzen.

Kosten: Personen bis 17 Jahre: 170,- €; 
Personen ab 18 Jahren: 200,- € 
(EZ-Zuschlag: 50,- €)

Datum: 04.05. – 06.05.2012
Thema: Anfängerausbilderlehrgang

Ort: Bildungshaus St. Bernhard  
in Rastatt

Leitung: LPW Armin Schaefer
Beginn: 04.05.2012, 17 Uhr
Ende: 06.05.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Anfängerausbilder und alle, die 

es werden möchten
Programm: Ziele und Inhalte einer An-

fängerausbildung, Instrumental- 
und Blastechnik, Proben-
methodik und -planung, 
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Vorstellen von Ausbildungs-
schulen und Spielheften, 
Anfängerwerbung. Darüber 
hinaus soll das Wochenende die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch geben.

Kosten: 52,- €; Einzelzimmer: 65,-€)
Anmerkung: Dieser Lehrgang wird zu 50 % 

vom Förderverein bezuschusst 
(Zuschuss ist bereits von den 
Kosten abgezogen). Teilnehmer/
-innen, die nicht der badischen 
Posaunenarbeit angehören, 
zahlen 104,- €; Einzelzimmer: 
130,- €. 

Datum: 28.05. – 02.06.2012
Thema: Junges Blech 2 –  

Bläserlehrgang für  
Kinder und Jugendliche

Ort: Burg Rotenberg bei Rauenberg
Leitung: Bezirkskantor Simon Langenbach
Beginn: 28.05.2012, 14 Uhr
Ende:  02.06.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen bis 15 Jahre
Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden, Freizeit-
programm und jede Menge 
Spaß auf der Burg! Dieser Lehr-
gang ist auch für „Mein-erster-
Ton“-Kandidaten geeignet.

Kosten: 110,- €

Datum: 28.05. – 02.06.2012
Thema: Junges Blech 3 – 

Bläserlehrgang für  
Kinder und Jugendliche

Ort: Ev. Jugendbildungsstätte in 
Ludwigshafen am Bodensee

Leitung: LPW Heiko Petersen
Beginn: 28.05.2012, 14 Uhr
Ende:  02.06.2012, 15 Uhr

Zielgruppe: Bläser/-innen bis 15 Jahre
Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 

Schwierigkeitsgraden, Freizeit-
programm und jede Menge 
Spaß in einem tollen Haus direkt 
am Bodensee! Dieser Lehrgang 
ist auch für „Mein-erster-Ton“-
Kandidaten geeignet.

Kosten: 120,- €

Datum: 04.06. – 09.06.2012
Thema: Junges Blech 4 – 

Bläserlehrgang für  
Kinder und Jugendliche

Ort: Burg Rotenberg bei Rauenberg
Leitung: LPW Armin Schaefer
Beginn: 04.06.2012, 14 Uhr
Ende:  09.06.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen bis 15 Jahre. 

„Mein-erster-Ton“-Kandidaten 
melden sich bitte für Junges 
Blech 2 oder 3 an!

Programm: Ensemblespiel in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden, Freizeit-
programm und jede Menge 
Spaß auf der Burg!

Kosten: 110,- €

Datum: 18.06. – 22.06.2012
Thema: Lehrgang „Reifes Blech“

Ort: Thomashof bei Karlsruhe
Leitung: LPW Armin Schaefer
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Zielgruppe: Bläser/-innen ab 50 Jahren,  
aber gerne auch jünger

Programm: Blastechnik, gemeinsames 
Musizieren, Bibelarbeit, 
 Gespräche über „Gott und die 
Welt“, Vorträge

Kosten: 215,- €

Datum: 22.06. – 23.06.2012
Thema: Landesvertretertag 

(23.6.12 vormittags) und 
Badischer Kirchenmusik-
kongress

Ort: Karlsruhe, Albert-Schweitzer-
Saal an der Christuskirche

Leitung: LO Pfr. Maximilian Heßlein (LVT) 
und Beirat für Kirchenmusik 
(Kongress)

Datum: 06.07. – 08.07.2012
Thema: Bläserlehrgang für 

 erwachsene Jungbläser  
ab 18 Jahren

Ort: Bildungshaus St. Bernhard  
in Rastatt

Leitung: LPW Heiko Petersen und  
Conny Gillmann

Beginn: 06.07.2012, 17 Uhr
Ende:  08.07.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen ab 18 Jahren
Inhalte: Grundlagen der Blastechnik, 

Ensemblespiel, Musiktheorie
Kosten: 100,- € (EZ-Zuschlag: 30,- €)

Datum: 13.07. – 15.07.2012
Thema: Swingendes Blech

Ort: Bildungshaus St. Bernhard  
in Rastatt

Leitung: LPW Armin Schaefer,  
Michael Schütz,  
Philipp Kampe (Schlagzeug)

Beginn: 13.07.2012, 17 Uhr
Ende:  15.07.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen ab 14 Jahren
Programm: Michael Schütz und seine 

Arrangements für Posaunen-
chor kennen lernen, die in 
vielen Notenausgaben zu finden 
sind und sich zu Recht größter 
Beliebt heit erfreuen. Weitere 
Infos zu Michaels umfang-
reichem Wirken findet Ihr auf 
playmichael.com. Schlagzeuger 
Pfarrer Philipp Kampe aus 
Unterschwarzach wird uns an 
diesem Wochenende ebenfalls 
zur Seite stehen und für den 
richtigen Groove und besinn-
liche Abendandachten sorgen. 

Kosten: 118,- € (EZ-Zuschlag: 30,- €)

Datum: 28.07. – 11.08.2012
Thema: Jugendfreizeit „Bella Italia!“

Ort: Campingplatz „Valdisole“  
am Lago di Bolsena, Italien  
(campingvaldisole.it)

Leitung: LPW Armin Schaefer
Mitarbeiter: Gerd Uhrich, Nina Mülbaier
Beginn: 28.07.2012, frühmorgens
Ende:  11.08.2012, spätabends
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Zielgruppe: Bläser/-innen ab 14 Jahren und 
junge Erwachsene

Programm: Wir machen uns schöne und 
lustige Tage in Italien am 
herrlichen Lago di Bolsena, 
ca. 100 Kilometer nördlich 
von Rom (de.wikipedia.org/
wiki/Lago_di_Bolsena)! Auf 
dem Campingplatz direkt am 
See schlagen wir unsere Zelte 
auf und machen einen richtig 
schönen Badeurlaub. Natürlich 
wird jeden Tag eine Probe ab-
solviert, damit die Bläserauftritte 
am Ende der Freizeit hörenswert 
sind. Außerdem unternehmen 
wir Besichtigungstouren in die 
Umgebung. Unter anderem 
wird es je einen Tagesausflug 
nach Rom und Siena geben. 
Die Hin- und Rückreise erfolgt 
in mehreren Neunsitzerbussen 
mit Anhänger. Wir werden 
jeweils eine Übernachtung in 
der Nähe der Grenze Schweiz/
Italien haben, um die weite 
Strecke nicht auf einmal fahren 
zu müssen. Langeweile ade, wir 
fahren zum Bolsenasee!

Kosten: 420,- € inkl. Fahrt, Unterkunft 
und Verpflegung zzgl. Kosten 
für die Tagesausflüge; der 
Förderverein bezuschusst die 
Freizeit auf Antrag mit 50,- € 
pro Person. Entsprechende 
 Anträge werden mit dem 
Rüstbrief  zugestellt.

Datum: 05.08. – 19.08.2012
Thema: Familienfreizeit 

Ort: „Il Castagneto“, Villar Pellice, 
Italien

Leitung: LPW Heiko Petersen
Beginn: 05.08.2012, 17 Uhr 
Ende:  19.08.2012, 10 Uhr
Zielgruppe: Bläser/-innen mit ihren Familien; 

auch Einzelteilnehmer/-innen 
sind willkommen.

Programm: In der eindrucksvollen 
historischen Landschaft der 
Waldenser Gemeinschaft 
erleben, Musik machen (inkl. 
Gottesdienstbegleitung, 
Ständchen auf dem Markt in 
Torre Pellice, in Alters- und 
Behindertenheimen und 
Konzert), wandern, basteln und 
spielen, besonders für Kinder, 
den Swimmingpool genießen, 
Festabend mit üppigem Büffet, 
Ausflüge machen … Eindrücke 
von früheren Freizeiten unter 
villar.rostweb.de. Informationen 
zu den Waldensern unter 
de.wikipedia.org/wiki/
Waldenser und waldenser.de.

Hinweis: Die Freizeit ist bereits komplett 
ausgebucht.

Datum: 08.09. – 15.09.2012
Thema: 15. Motorradfreizeit: 

„Saluti dalle Dolomiti“

Ort: Hotel „Pordoi“ auf dem Passo 
Pordoi bei Canazei

Leitung: LPW Armin Schaefer,  
Dr. Ulrich Maas, Gerd Uhrich

Zielgruppe: Blechblasende Motorradfahrer/-
innen und Beifahrer/-innen

Programm: Die Dolomiten zählen zu den 
schönsten Motorradgegenden 
Europas. Mittendrin in traum-
hafter Lage ist die Sellagruppe, 
die von vier Pässen umgeben 
ist. Auf einem dieser Pässe 
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beziehen wir Quartier im Hotel 
„Pordoi“ auf dem Passo Pordoi 
in Richtung Canazei. Das Hotel 
stammt aus dem Jahre 1890 
und ist sehr schön ausgestattet 
mit Sauna und Hallenbad im 
Nebenhaus. Weitere Infos 
zum Hotel finden sich hier: 
passo-pordoi.it. Es wird in 
mehreren Fahrstilgruppen 
gefahren und ein Begleitfahr-
zeug transportiert Gepäck und 
Instrumente. Unterwegs wird an 
besonders schönen Orten und 
Plätzen Musik zur Ehre Gottes 
gemacht und die badischen 
Töne der Hoffnung werden dort 
erklingen, wo man sie vielleicht 
gar nicht vermutet.

Kosten: Bläser/-innen badischer 
Posaunenchöre und deren 
Angehörige: 430,- €; sonstige 
Teilnehmer/-innen: 480,- € inkl. 
Übernachtung und Halbpension

Datum: 09.09. – 14.09.2012
Thema: Freizeit „Reifes Blech“

Ort: Ev. Tagungsstätte Löwenstein
Leitung: Lothar und Karin Gabriel, 

Wilhelm und Ulrike von 
Ascheraden

Zielgruppe: Bläser/-innen ab 50 Jahren, 
gerne auch jünger, mit 
 Angehörigen

Programm: Das „Haus Löwenstein“ liegt 
ca. 25 km östlich von Heilbronn 
mit wunderschöner Aussicht 
ins Weite der „Schwäbischen 
Toskana“. Nach den sehr 
ermutigenden Erfahrungen 
des vergangenen Jahres soll 
die Freizeit „Reifes Blech“ 
dieses Mal im sehr gepflegten 
Tagungshaus der Württem-
berger Landeskirche statt-
finden. Herrliche Landschaft 
und lohnende Kulturorte in der 
näheren Umgebung laden zu 
Wanderungen und Ausflugs-
fahrten ein. 
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Lothar Gabriel, Münzesheim, 
Leiter der Posaunenchöre Ober-
acker und Menzingen, kümmert 
sich um Organisation und 
Musik, der ehemalige Landes-
obmann, Pfr. i. R. Wilhelm von 
Ascheraden, Ortenberg, um 
Bibelarbeit, Andachten und 
Seelsorge. Karin Gabriel und 
Ulrike von Ascheraden sorgen 
sich um das Beiprogramm, 
insbesondere für die nicht mit-
blasenden Angehörigen.

Kosten: Vollpension im DZ 295.- € (EZ-
Zuschlag 60,-€), zzgl. Eintritts-
preise für Ausflüge und Eintritte

Anmeldeschluss:  
 11.Juni 2012

Datum: 19.10. – 21.10.2012
Thema: Chorleiterlehrgang

Ort: Bildungshaus St. Bernhard  
in Rastatt

Leitung: LPW Armin Schaefer
Beginn: 19.10.2012, 17 Uhr
Ende:  21.10.2012, 15 Uhr
Zielgruppe: Chorleiter/-innen und alle,  

die es werden wollen
Programm: In mehreren Gruppen unter-

schiedlichen Schwierigkeits-
grades werden wir uns mit 
Schlagtechnik und Proben-
methodik beschäftigen.  
Abends lernen wir im gemein-
samen Ensemblespiel neue 
Literatur kennen.

Kosten: 96,- €; Einzelzimmer: 134,- €

Datum: 16.11. – 17.11.2012
Thema: Konvent der Bezirke

Ort: Schloss Flehingen bei Bretten
Leitung: LO Pfr. Maximilian Heßlein

Zielgruppe: Bezirksvertreter/-innen,  
Landesarbeitskreis

Datum: 26.12.2012 – 31.12.2012
Thema: Bläserlehrgang mit 

Einzelunterricht

Ort: Bildungshaus Neckarelz
Leitung: LPW Heiko Petersen
Zielgruppe: Bläser/-innen ab 14 Jahren
Inhalte: Ensemblespiel in verschiedenen 

Leistungsgruppen, Einzelunter-
richt, Bibelarbeit, gemein-
sames Abschlusskonzert am 
30.12.2012 in der ev. Kirche 
Neckarelz

Kosten: ca. 205,- € (EZ-Zuschlag: 
55,- €); Heimschläfer erfragen 
ihren Teilnehmerbeitrag bitte auf 
der Geschäftsstelle.

 Aktuelle Infos unter 
www.posaunenarbeit.de
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Anmeldung 
für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren für Lehrgänge 
und Freizeiten der Badischen Posaunenarbeit
Hiermit melde ich mein Kind für folgende Maßnahme an:
Bezeichnung  ...............................................................................................................
Ort  ...............................................................................................................
Datum von  ..........................  bis  ..........................

Angaben zum Kind
Name, Vorname  ...............................................................................................................
Posaunenchor  ...............................................................................................................
Instrument  ................................................  spielt seit  .........................................
Straße  ...............................................................................................................
PLZ, Ort  ...............................................................................................................
Telefon  ................................................  Geburtsdatum ..................................
E-Mail  ...............................................................................................................
Krankenkasse  ...............................................................................................................
Teilnahme als  Chorleiter(in)  Bläser(in) (betrifft nur Chorleiterlehrgänge!)
Vegetarier  ja  nein
Gesundheitliche Einschränkungen / medikamentöse Dauerbehandlung (z. B. Allergien, Herzfehler, 
Hautempfindlichkeit):
.................................................................................................................................................
.................................................................................................................................................
.................................................................................................................................................
Datum der letzten Impfung gegen Wundstarrkrampf  ..............................................................
Datum der letzten Zeckenschutziumpfung  ..............................................................

Elternerklärung:
Hiermit erteilen wir unserem Kind Schwimmerlaubnis  ja  nein
Wir sind während der obigen Maßnahme wie folgt zu erreichen:
.................................................................................................................................................
.................................................................................................................................................
Wir sind damit einverstanden, dass sich unser Kind nach genauer Absprache mit der Leitung mit 
mindestens zwei weiteren Teilnehmer(inne)n von der Gruppe entfernt. Für diese Zeit entfällt die 
Haft- und Aufsichtspflicht der Leitung. Die zusätzliche Unfall- und Haftpflichtversicherung gilt 
jedoch auch dann. 
Wir nehmen zur Kenntnis, dass bei erforderlichen Fahrten auch Privat-Pkw benutzt werden, und 
erkennen die vorstehenden Reisebedingungen an. 

................................................................................................................................................. 
Ort, Datum, Unterschrift der Erziehungsberechtigten
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Anmeldung 
für Personen ab 18 Jahren für Lehrgänge 
und Freizeiten der Badischen Posaunenarbeit
Hiermit melde ich mich für folgende Maßnahme an:
Bezeichnung  ...............................................................................................................
Ort  ...............................................................................................................
Datum von  ..........................  bis  ..........................

Name, Vorname  ...............................................................................................................
Posaunenchor  ...............................................................................................................
Instrument  ................................................
Straße  ...............................................................................................................
PLZ, Ort  ...............................................................................................................
Telefon  ................................................  Telefax  .........................................
Geburtsdatum  ................................................  E-Mail  .........................................

Zimmerwunsch  Einzelzimmer  Mehrbettzimmer (bitte Hinweise beachten!)
Vegetarier  ja  nein
Teilnahme als  Chorleiter(in)  Bläser(in) (betrifft nur Chorleiterlehrgänge!)

Bitte diese Hinweise beachten:

Anmeldung: Dieses Formular ist nur für Personen ab 18 Jahren bestimmt. Für Personen unter 18 Jahren muss das 
spezielle Anmeldeformular benutzt werden. Personen ab 18 Jahren können sich auch über das Internet anmelden:  
www.programm.posaunenarbeit.de oder per E-Mail: anmeldung@posaunenarbeit.de. Bei E-Mail-Anmeldung bitte  
alle erforderlichen Daten – siehe oben – angeben! 
Es ist jeweils anzugeben, ob man ein Einzelzimmer wünscht, für das ein Zuschlag erhoben wird. Bitte die Ausschreibung 
beachten! Der Zimmerwunsch kann nur solange berücksichtigt werden, wie entsprechende Kapazitäten vorhanden sind. 
Die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung in der Geschäftsstelle. 
In der Regel teilt die Geschäftsstelle innerhalb einer Woche mit, ob man zu der Maßnahme zugelassen wurde. 
Ca. 3 Wochen vor Beginn der Maßnahme erhält man einen Rüstbrief mit allen wichtigen Informationen. Diesem ist auch 
zu entnehmen, ob man ein Einzelzimmer erhalten hat und dementsprechend den Zuschlag zahlen muss. 
Zahlung des Teilnehmerbeitrags: Die angegebenen Teilnehmerbeiträge und der EZ-Zuschlag sind vor Beginn der  
Maßnahme an die im Rüstbrief genannte Bankverbindung zu überweisen. 
Rücktritt: Tritt ein Teilnehmer bis zum Tag vor Beginn der Maßnahme zurück, wird eine Bearbeitungs pauschale von 
12,50 E erhoben. Tritt man am Tag des Beginns zurück oder  erscheint nicht oder verlässt die Maßnahme früher, sind 
die kompletten Lehrgangskosten (zzgl. EZ-Zuschlag laut Rüstbrief) zu zahlen. 

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich die Hinweise zur Kenntnis genommen habe. 

................................................................................................................................................. 
Ort, Datum, Unterschrift 
 

Es können nur vollständig ausgefüllte und unterschriebene Anmeldungen angenommen werden!
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Liebe Bläserinnen und Bläser,

die Lehrgänge und Freizeiten der Landes-
arbeit der Evangelischen Posaunenchöre in 
Baden sollen der Fortbildung und Begegnung 
interessierter Bläserinnen und Bläser dienen. 
Das Spektrum des Lehrgangsangebots reicht 
vom Jungbläser- über den Chorleiter- bis hin 
zum Gospel-&-Swing-Lehrgang. Auch unser 
Freizeitenangebot ist sehr vielseitig und 
wechselt jährlich. Es ist für jede(n) etwas 
dabei und jede(r) kann sich nach seinen/ihren 
Interessen ausbilden lassen bzw. erholen.

Die Dozent(inn)en der Lehrgänge sind 
ausgesuchte Fachkräfte und garantieren 
somit einen qualifizierten Unterricht auf dem 
jeweiligen Fachgebiet. Die Unterbringung 
erfolgt in exzellenten Tagungsstätten mit sehr 
guter Vollverpflegung. 

Anmeldung:
Die Anmeldung von Personen ab 18 Jahren 

erfolgt mit dem Formular auf S. 10 oder mit 
dem Onlineformular auf www.programm.
posaunenarbeit.de. Diese Anmeldung ist ver-
bindlich!

Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
muss das spezielle Anmeldeformular auf S. 9 
benutzt werden. Ansonsten kann die An-
meldung aus rechtlichen Gründen leider nicht 
angenommen werden.

Personen unter 18 Jahren ist das Rauchen 
und der Genuss alkoholhaltiger Getränke auf 
Lehrgängen und Freizeiten untersagt.

Bei Lehrgängen ist anzugeben, ob man 
ein Einzelzimmer wünscht. Dafür wird ein 
Zuschlag erhoben. Bitte die Ausschreibung 
beachten! Der Zimmerwunsch kann nur 
so lange berücksichtigt werden, wie ent-
sprechende Kapazitäten vorhanden sind. Die 
Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Ein-
gangs der Anmeldung in der Geschäftsstelle. 

Innerhalb weniger Tage erhält man eine An-
meldebestätigung per E-Mail. Sollte dies nicht 
geschehen, bitte nochmals mit uns in Ver-
bindung setzen.

Werden die Kosten eines Tagungshauses 
für Unterkunft und Verpflegung nach erfolgter 
Ausschreibung angehoben, so behält sich die 
Posaunenarbeit das Recht vor, die Teilnehmer-
beiträge anzupassen.

Ca. 3 Wochen vor Beginn der Maßnahme 
erhält man einen Rüstbrief mit allen wichtigen 
Informationen. Diesem ist auch zu ent-
nehmen, ob man ein Einzelzimmer erhalten 
hat und dementsprechend den Zuschlag 
zahlen muss.

Zahlung des Teilnehmerbeitrags:
Die in der Ausschreibung und im Gesamt-

programm angegebenen Teilnehmerbeiträge 
und der EZ-Zuschlag sind vor Beginn der 
Freizeit/des Lehrgangs an die im Rüstbrief ge-
nannte Bankverbindung zu überweisen. 

Rücktritt (Neuregelung ab 1.1.2012!):
Bei Absage bis vier Wochen vor Beginn der 

Maßnahme: 12,50 E oder selbst eine Ersatz-
person besorgen . Ab dann 50 % der Teil-
nehmerkosten oder selbst eine Ersatzperson 
besorgen (neu). Ab dem Tag des Beginns der 
Maßnahme: 100 % der Teilnehmerkosten 
ohne die Möglichkeit, eine Ersatzperson be-
sorgen zu können.

Solltet Ihr Fragen oder Anregungen zu 
unserem Lehrgangs- und Freizeitenangebot 
haben, wendet Euch bitte an unsere Ge-
schäftsstelle oder die beiden Landes-
posaunenwarte (siehe Impressum).

Wir freuen uns darauf, euch auf einem 
unserer Lehrgänge oder einer unserer Frei-
zeiten kennenzulernen bzw. wiederzusehen, 
und wünschen euch dabei viele frohe und an-
regende Tage.

Eure Landesarbeit der  
Evangelischen Posaunenchöre in Baden

Regularien
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